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die Polen zur Beſetzung Oberſchleſiens
fertig

Die polniſchen Blätter Oberſchleſiens melden geſtern
daß das Programm des polniſchen Oberkommandos zur Be
ſetzung des Polen zufallenden oberſchleſiſchen Gebiets nun
mehr fertig ſei Vier polniſche Diviſtonen zwei kongreß
polniſche und zwei neugebildete oberſchleſiſche ſind zum Ein
marſch längs der oberſchleſiſch polniſchen Grenze bereit
geſtellt Die Truppen ſind in zwei Abteilungen geteilt Die
Oſtgruppe ſteht unter General Tupczewski und wird den
öſtlichen Teil Oberſchleſiens beſetzen die Südgruppe unter
Führung des Generals Fiolinski wird in die Kreiſe Plefz
und Rybnik einrücken

die oberſchleſiſchen Polen gegen eine Terlung
Die polniſche Sektion des Bundes der Oberſchleſier hat

an den Völkerbund in Genf folgendes Telegramm ge
richtet Die polniſche Sektion des Bundes der Oberſchle
ſier erhebt ſchärfſten Einſpruch gegen eine Teilung der
oberſchleſiſchen Heimat und erblickt in der angeblich ge
planten Teilung eine durchaus un ſachliche und dem
Willen des oberſchleſiſchen Volkes in keiner Weiſe ent
ſprechende Regelung Wenn die Zeitungsmeldungen aus
Genf zutreffen droht unſerer Heimat eine Zeit ſchwerſter
innerer Zerwürfniſſe wirtſchaftlichen Niederganges und
unerträglicher Leiden Wir Polen Oberſchleſiens ver
längen daher nochmals daß wir vor der Entſcheidung
gehört werden und erſuchen den Völkerbund unſere Ver
treter zu empfangen

Proteſte gegen den völkerbundsentſcheid
Königshütte Oberſchl 17 Oktober Der Verhand

er e Preſſe hat an den Reichskanzler folgendes Telegramm gerichtet
Der in Königshütte am 16 Oktober nahezu vollſtändig

verſammelte Verband Oberſchleſiſche Preſſe bittet den
Reichskanzler mit den geeigneten Mitteln dahin zu wirken
daß die Freiheit der deutſchen Preſſe in den polniſch
werdenden Teilen Oberſcheſiens durch internationale Ab
machungen garantiert wird

Görlitz 17 Oktober Am Sonntag wurde von den ver
einigten Verbänden heimattreuer Oberſchleſier auf dem
Obermarkt eine Proteſtverſammlung gegen die Los
eigene wichtiger Teile Oberſchleſiens vomDeutſchen Reiche veranſtaltet An der Kundgebung be
teiligten ſich alle Bevölkerungskreiſe der Stadt und des
Landkreiſes Nach Anſpra zu Gunſten eines ungeteiten

Oberſchleſtens wurde eine ptiſagſers angenommen in der
die Görlitzer Einwohner aufs ſchärfſte gegen eine Teilung
Oberſchleſiens Proteſt einlegen und vom Völkerbundsrat
fordern daß er das feierlich verkündete Selbſtbeſtimmungs
recht der Völker auch für Oberſchleſien gelten laſſe

Königsberg 17 Oktober Die bürgerichen Parteien
veranſtalteten Sonntag vormittag in der Stadthalle eine
Kundgebung gegen das Genfer Unrecht in der oberſchleſiſchen
Frage Jn zündenden Worten geißelte der Rechtslehrer
der Univerſität Prof Kraus den ungeheuerlichen Rech s
bruch der wieder einmal am deutſchen Volke begangen
werden ſoll und r deſſen er Schrei Deutſchlands
nach Gerechtigkeit die ganze lt durchdringen müſſe
Darauf gaben die Vertreter der einzelnen Parteien von
einmütiger Geſchloſſenheit gerragene Erklärungen gegen
die drohende Vergewaltigung von Recht und Vernunft ab

n der angenommenen Entſchließung es zum Schluß
ir Oſtpreußen fordern Widerſtand bis zum äußerſten

gegen den ſchweren Rechtsbruch von Genf

vertagung der Botſchafterkonferenz
Juriſtiſche Prüfung der oberſchleſiſchen

Frage
Die Sitzung der Botſchafterkonferenz die heute nach

mittag wegen der Jnkraftſetzung der Empfehlung des Völ
kerbundsrates über Oberſchleſien ſtattfinden ſollde findet

vorausſichtlich übermorgen ſtart Es wurde in der
Tat für erforderlich gehalten eine juriſtiſche Prüfung der
Frage vorzunehmen und man erwartet die Ankunft des
engliſchen Juriſten Making Lord Hardinge der in der
lezzten Sitzung der Konferenz nicht teilnahm fährt morgen
nach Paris zurück

Ein Sachleiſtungsabkommen mit England

Der Daily Mail zufolge finden gegenwärtig bedeitſame Beſprechungen zwiſchen dem Londoner Aus
i Amt und der deutſchen Fegiernag ſtatt Die Ver

nungen betreffen die Form in der Deutſchland ſich
einer Repargationsverpflichtung gegenber England in dieſem re entledigen ſoll Wier t das Deu er England eine Bar

a n Höhe von 47

ire treite ſi
illäanen Lire Namens der

deurſchen Regierung hat Miniſter Dr Rathenau in
London den Vorſchlag unlerbreitet dieſe Zahlung teil
weiſe durch Sachleiſtungen abzuſetzen Dieſer deutſche Vor
ſchlag bildet den Gegenſtand der gegenwärtigen deutſch
engliſchen Beſprechungen Daily Mail bemerkt zu dieſen
Verhandlungen daß gewiſſe Kreiſe der deutſchen Induſtrie
zwar der Meinung ſeien Sachleiſtungen an England
würden den Kurs der Mark ungünſtig beeinfluſſen daß
jedoch mehrere deutſche Miniſter ſich zu Gunſten dieſer
Zahlungsmodalität ausgeſprochen und darauf hingewieſen
hätten daß die engliſchen Jnduſtriellen durch ein Sach
leiſtunggabkommen in den Stand geſetzt würden ſich be
ſtimmte Materialien und Marchinen zu ſichern die ſie ſich
gegenwärtig anders nicht beſchaffen könnten

Das Wiesbadener Fbkommen

Wie die Petit Pariſien mitteilt wird die Repa
rationskommiſſion heute eine Vollſitzung abhalten und
die endgültige Entſcheidung über das Abkommen von
Wiesbaden treffen Der deutſche Vertreter bei der Repa
rationskommiſſion wird der Sitzung beiwohnen

3

Die Probleme des fernen Oſtens
Nach dem Daily Expreß hält es die britiſche Re

gierung und ebenſo die Regierung der Dominions für
nötig eine ſtarke Flotte mit der Baſis Singapore für
den fernen Oſten zu ſchaffen falls die Waſhingtoner Kon
ferenz nicht zu einem Einvernehmen über die Probleme
des Stillen Ozeans führen ſollte

Der neue amerikaniſche Botſchafter

Nach Meldung der Chicago Tribune aus Waſhington
ſoll Präſident Harding beſchloſſen haben den ehemaligen
Direktor der Federal Reſerve Bank
Thompfſon zum Botſchafter der Vereinigten Staaten i
Berlin zu ernennen ſobald
Friedensvertrag ratifiziert iſt

Anfechtung
der Berliner Staötverorönetenwahlen

Dem Achtuhrabendblatt zufolge hat ſich der Ver
faſſungsausſchuß des preußiſchen Staats
rates mit der Frage der Gültigkeit der Notverordnung
über die Berliner Stadtverordnetenverſammlung beſchäf
tigt auf Grund deren die geſtrigen Wahlen vorgenommen
wurden Die Vertreter aller bürgerlichen Parteien waren
der Auffaſſung daß dieſe Verordnung und damit die geſtri
gen Stadtverordneten wahlen ungültig ſeien Wie wir
dazu hören iſt letztere Angabe unzutreffend Jn amtlichen
Kreiſen wird außerdem auf den Artikel 55 der preußiſchen
Verfaſſung verwieſen in dem die Mitwirkung des Staats
rates in Fragen wie der vorliegenden nicht vorgeſehen iſt
Hingegen ſind ſolche Verordnungen dem Landtag zur
Kenntnisnahme vorzulegen

Fuſammentritt des Keichstages
am 20 Oktober

Berlin 17 Oktober Die nächſte Sitzung des Reichs
tages iſt für Donnerstag den 20 Oktober d Mts in Aus
ſicht genommen Die Mitglieder des Reichstags werden ge
beten ſich an dieſem Tage in Berlin einzufinden Der Zeit
punkt des Beginns der Plenarſitzung wird noch bekannt
gemacht werden Am Donnerstag werden ferner der
Aelteſtenrat und verſchiedene Fraktionen Sitzungen haben

Vom deutſchen hanölungsgehilfentag
Eine Rede Stegerwalds

Eſſen a d Ruhr 17 Okt Vom 15 bis 17 Oktober
ſindet hier im großen Saale des ſtädtiſchen Saalbaues der
fünfzehnte Deutſche Handlungsgehilfentag ſtatt veranſtaltet
vom Deutſchnationalen Handlungsgehilfenrerband Die
Tagung iſt von 4000 Delegierten beſucht die 260 000 kauf
männiſche Angeſtellte Deutſchlands Deurſchöſterreichs und
des Auslandes vertreten

Miniſterpräſident Stegerwald überbrachte die Grüße
des Deutſchen Gewerkſchaftsbundes chriſtlicher Arbeiterge
er Ueber ſprechend ſagte er dann

D land hätte ſeine Verpflichtungen bis auf den Ver
Mag voll erfüllt Die Endente aber habe ihr durch Eng

d gegebenes Verſprechen Deutſchland fair play zu ge
währen nicht erfüllt Eine deutſche Bevölkeru ie

der Jahre faſt zu uns gehörte werde gleich einer
iehherde ins polniſche Lager getrieben Dadurch werde

eine Wunde aufgeriſſen die ſolange nicht heilen werde wie
dieſe Ungerechtigkeit beſtehen bleibe Mit ſolchen Eiſen
barthkuren werde die Welt nie zur Ruhe gebracht Der

danke ſei für alle Zeit lagen und
das deutſche Volk einen Par

teien während Eng heute bereits für Arbeitsloſen
unterſtützung die Folge des Tiefſtandes der deutſchen Mark
mehr Geld müſſe als es von uns zu

William Bouch
er deutſch amerikani Schaißwort

o wachſe ſich der Streit der Parteien ineurſchland allmählich zu einer Komödie
aus Es ſei ſelbſtverſtändlich daß wir Koalitions
regierungen brauchten aber diejenigen die außerhalb der
Koalition ſtehen müßten als gleichberechtigte Volksgenoſſen
behandelt werden Der Wunſch nach Wiederkehr der Mo
narchie ſei eine Sonntagsangelegenheit wir aber müßten
Werktagsarbeit leiſten Wir müßten uns darüber klar ſein
daß ein Wiederaufbau nur mit Beteiligung der Induſtrie an
der Regierung möglich ſei Eine nur geſetzliche Deviſen
regelung ſei unmöglich ſolange die Einfuhr derartig wie
heute die Ausfuhr übertreffe Jetzt die Deviſenregelung
nur auf geſetzlichem Wege finden wollen heiße einen Ele
fanten in einen Porzellanladen ſtellen Einmal komme der
Tag an dem die deutſche Mark wieder ſtabil werden würde
Dann werde vorausſichtlich eine ungeheure Arbeitsloſigkeit
in Deutſchland eintreten Dann werde die Landwirtſchaft
unſere Rettung ſein können wenn wir ſie jetzt richtig zubehandeln verſuchten Die Landwirtſchaft müſſe für dieſen

Aufbau gewonnen werden Es ſei falſch ſie fortwährend
politiſch abzuſtoßen Stegerwald hofft auf den Deutſchen
Gewerkſchaftsbund auf die mehr als zwei Millionen Ar
beitnehmer die treu hinter ihm ſtünden und ſeine Arbeit
trügen Der Deutſche Gewerkſchaftsbund rufe den Parteien
zu Wir pfeifen auf dieſe Streiterei Sie iſt vergebliche
Kraftverſchwendung Wollen wir ſo lange
ſtreiten bis das deutſche Volk verendetStegerwald erklärt er ſtehe nach wie vor zu ſeinen be
kannten Eſſener Darlegungen Er ſtehe gegen ſeinen
inneren Willen an ſeiner jetzigen Regierungsſtelle Seine
letzte Aufgabe ſehe er darin die Eſſener Gedanken der chriſt
lichen und nationalen Gewerkſchaftsbewegung zum All
gemeingut des deutſchen Volkes madhen zu können Das
allein könne uns Rettung bringen

Hierauf hielten Referate Max Habermann Hamburg
über die wirtſchaftliche Lage und die gewerkſchaftlichen Auf
gaben und Robert Fediſch Berlin über die Zukunft der
deutſchen Sozialverficherung Zwei im Sinne der Re
ferate gehaltene Entſchließungen wurden ne

e lu
in

nommen Verbandsvorſteher Bechli Hambuge
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Aufklärung des StreſemannAttentats Der hieſigen
Polizei iſt es gelungen den Attentäter der vor etwa vier
Wochen während einer Verſammlung der Deutſchen Volks
partei Schüſſe in den Saal feuerte die anſcheinend dem
Verſammlungsredner dem Abg Dr Streſemann galten
zu verhaften Neben dem Attentäter wurde auch eine Reihe
von Mitſchuldigen in Haft genommen

Zeirungsſtreit in Berlin Die Arbeiterſchaft des Ver
lages Rudolf Moſſe Berliner Tageblatt und Berliner Volks
zeitung hat am Sonnabend wegen Ablehnung tarifwidri
ger ultimativer Forderungen die Arbeit niedergelegt fo daß
die genannten Blätter ſeitdem nicht erſcheinen Die Organi
ſation der Berliner Zeitungsverleger hat ſich nunmehr mit
dem Verlag Rudolf Moſſe ſolidariſch erklärt

Zur Gründung der Deurſch Ruffiſchen Metallperwertungs
Geſellſchaft m b über die wir berichteten iſt noch
nachzutragen daß ſich der Aufſichtsrat der genannten Ge
ſellſchaft aus folgenden vier Herren zuſammenſetzt Boris
Stomoniakoff Leiter der Berliner Handelsvertretung der ruſ
ſiſchen Regierung Johannes Sarch dem ſtellvertretenden Lei
ter der Berliner Handelsvertretung der ruſſiſchen Regierung
Kommerzienrat Norbert Levy i F N Levy Co und
Geh Juſtizrat Dove Jaques Ber Direktor der Geſellſchaft
iſt bereits nach Petersburg abgereich um den Abtransport
der verladebereiten Mengen in die Wege zu leiten

n Metz wurde geſtern im Beiſein des KriegsminiſtersBardßen ein Denkmal für Paul Deroulede enthüllt das

aus dem Erz des eingeſchmolzenen Denkmals
Kaiſer Friedrichs hergeſtellt wurde Barthou ſprach
für die Regierung Maurice Barres für die Patriotenliga
Barthou erkannte die deutſchen Anſtrengungen zur Er
füllung des Londoner Ultimatums an aber angeſichts der
Unſicherheit der deutſchen Regierung benötige Frankreia
eine dauernde Macht die jeden Augenblick in den Dienſt
des feierlich proklamierten Rechts geſtellt werden könne
Frankreichs Diplomatie wolle den Frieden Kein Land
wünſche aufrichtiger als Frankreich die Herabſetzung der
militäriſchen Laſten

AuslanösRunöſchau

Kritiſche Lage in China
Peking vor dem Bombardement

Die Morningpoſt meldet aus Shanghai
in China ſpitzt ſich beſorgniserregend zu Starke
maſſen aus Kanton ſind in der Gegend von Peking ein
getrofefn und drohten v zu beſchießen
rechte Belagerung von Peking iſt im Gange fremd
ländiſchen Botſchafter und Geſandten

M



Halle und Umgebung
Halle den 18 Oktober 1921

Leo Finks letzter Gang
Geſtern nachmittag wo es galt unſerem allzu früh ab

gerufenen Herrn Leo Fink die letzte Ehre zu er
weiſen o ſich einmal die g Liebe und Ver
ehrung die ſich der prächtige Mann in den verſchiedenſten
Schichten der Geſellſchaft zu gewinnen ßt hat Ein
überreicher Schmuck von Kränzen umgab den Sarg der die
irdiſche Hülle des orbenen barg Der Verein deutſcher

ngsverleger Mitteldeutſchland
Buchdruckerverein Kreis Thüringen die Tarifgemeinſchaft der
deutſchen Buchdrucker Kreis 6 der Tarifausſchuß der deutſchen
Buchdrucker die Vereinigung tarjftreuer Druckereien in Halle
der Verein der deutſchdemokratiſchen Partei in Halle die
Schlaraffia Hala der o Verein Halle g d Säale
der Verein ſche Preſſe die Otto Hendel Geſellſchaft die
kaufmänniſchen ſowie die n Angeſtellten der Firma
Otto Hendel deren Jnhaber er bis vor kurzem geweſen
das Redaktio und die kaufmänniſchen Ängeſtell
ten der SaaleZeitung und noch andere Vereine und Kor
porationen ſo die vielen Freunde und Geſchäftsfreunde

ſie alle hatten koſtbare Kränze geſandt um ihrer Teil
nahme und ihrem ühl Ausdruck geben und eine

Trauergemeinde hatte ſich eingefunden
Orgelſpiel und weihevoller Sang leiteten die Trauer

feier in der des Gertraudenfriedhofs ein Und dann
hielt Herr Paſtor Knoblauch die Gedächtnisrede in der
er das Bild des Verſtorbenen in der treuen Sorge für
ſeine Familie in der vorbildlichen Gemeinſchaft mit ſeinen
Mitarbeitern und Angeſtellten mit all den Zügen die den
Heimgegangenen ſo ſympathiſch machten von neuem er
ſtehen ließ

eEin Menſch von ſeiner Bedeutung ſo führte der
Geiſtliche aus macht nicht Halt an den Grenzen ſeines
Hauſes Er war ein Vollmenſch eine Kraftnatur körper
lich wie geiſtig Er mußte mitten im Leben ſtehen und
kämpfen Er war einer von denen die wenn ſie einem be
gegnen ſtets das Herz gewinnen die gefangen nehmen durch
die Geradheit und Offenheit ihres Weſens durch die Lauter
keit des Charakters und die Freundlichkeit des Gemütes
Jhr die Jhr mit ihm zuſammen gearbeitet habt wißt daß
er ſobald er die Feder aus der Hand legte zu Euch wie
ein Freund war Dann konnte man zu ihm kommen konnte
ihm ſein Jnnerſtes ausſchütten Freunde denkt zurück an die
Stunden geiſtigen Genuſſes die Jhr in ſeinem Hauſe in
ſeiner Gemeinſchaft verlebt habt Jmmer wird das Bild
des Heimgegangenen Euch begleiten der Geiſz des Menſchen
iſt nicht dem Tode r

Das was wohl Bedeutendſte an ihm geweſen iſt
das war ſeine Treue im Beruf und es iſt mir eine
große Freude an dem Sarge eines Menſchen ſprechen zu

für den ſo recht die Worte Geltung hatten Jchmuß wirken ſolange es Tag iſt es kommt die Racht
in der man nicht wirken kann Er hat das Köſtlichſte der
Arbeit erkannt anders als die Welt da draußen die die
Arbeit flieht oder in ihr eine Qual erblickt Vom frühen

or bis in die ſinkende Nacht z war er tätig W

e von d aufWo laß er uy emporgeärb u ere er m per der 4 I unter ſeinen Mit
nmnahm t es ab vor dieſem Helden

der Arbeit Es kamen für ihn wohl Stunden der Not

ft zu werden
Jhr hr mit ihm verbunden waret durch dieſelbe

Arbeit wußtet wie er ein beſonderes Verſtändnis für
die Schwierigkeiten Eures Berufes hatte Er ſtellte Anfor

an andere hohe Anforderungen aber ſah er daß
ſeinen Anforderungen Genüge geleiſtet wurde ſo wußte er
es in jeder Weiſe zu lohnen und zeigte ſich im edelſten
Sinne ſozial

Das ſind alles glänzende Kleinodien an ſeinem irdiſchen
Leibe und deshalb laſſet uns danken für das was er uns
Se weſen T Geiſtliche det ha erfül

et geendet hatte lte von neuem
Orgelklang die Halle Künſtler die dem Abgeſchiedenen im
Leben ſtanden ſpielten ergreifend und erhebend auf
der Geige ſeine Lieblingsweiſen Dann ſenkte ſich langſam
der Sarg und Blumen fielen hernieder letzte wehmutsvolle

Wrüße für den der unſer war

Sitzung der Stadtveroröneten
Die Verhandlu leitet Sto Keil Deutſchdem,Es wird die kommuniſtiſche Stadtverordnete Frau

Fehſe in ihr Amt eingeführt und vereidet Dann tritt
man W e eine von Beiſitzern zum Mietseinigungsamtiſt eine Vorſchlagsliſte von Vermietern n Meter
aufgeſtellt Es werden von jeder Gruppe zehn gewählt

Der zweite Punkt betrifft die
S e e der Zwangseinquartferung
Stv rrfeld berichtet namens des ushaltsausſchufſes über den Magiſtratsantrag den wir t

mehrfach ausführlich behandelt haben Der rund derfür den Magiſtratsantrag ſpreche ſei die Tatſ za Zwängs

einquartierungen in den meiſten Fällen ein unangenehmes
h und Mieter ſchaffen Die

meiſten ozeſſe wegen Beleidigung anhänſind gehen auf ſolche tigt en zurück 2,6 t
lionen Mark hat bisher die Stadt aufgewen
det um bei ngseinmietungen Räume abzutrennen Dieſe
Mittel ſind a fonds perdu gegeben Die Höhe der Zahl wird
aber noch erſchreclkender wenn man ſich vor Augen hält
daß die Stadt bei der Rückkehr von normalen Verhältniſſen
jene Wohnungen von denen man Räume abgetrennt hat
wieder in den ſtand verſetzen muß Da iſt wahrſcheinlich noch e ine e e
unproduktive A dieteils wohl Leute wir die jetzige Vorlage größten

und Sorge aber das Leben iſt eben dazu da überwundenund du
e

Stv Kürbs S, e Vorſag iganz Anjolides an z v ſentrle her el e n
ſich knftig von der loskaufen wer keins

t jetzt ſo viele Großban
zu einem zweiten
mee Prince

us
die Banken die uns

e

viel neeinen

en eRaum wegnehmen veranlaſjen daß jede ein bis zwei

J Millionen der Stadt zu niedrigem Zinsfuß überläßt Die
Stadt bekäme dann 25 bis 30 Millionen Kapital und Herr
Stadtbaurat Joſt könnte losbauen Vom kommunalen Stand
punkt aus könnte man der Vorlage zuſtimmen abere andere
Erwägungen zwingen zur Ablehnung

Stadtrat May Richtig iſt daß uns das Wohnungsbauen
am eheſten aus der Wohnungsnot herausbringt Mein Amts
v er hat bereits

mir Jnduſtrie und Handel Fühlung
enommen um Wohnraum zu ſchaffen ich habe die Sacheſofort m und hoffe daß wir zum Ziele kommen

werden n Bankfkfilialen iſt unſere Wohnungsnot geſchil
dert worden Sie wiſſen daß ſie verheiratetes Perſonal
von auswärts nur unterbringen können wenn ſie ſelbſt bauen
Die Stadt hat ihre Mittel die zu Wohnungsbauten bewilligt
waren bereits in dieſem Jahre erſchöpft Wir wollen aber
1922 weiterbauen und da werden wir wohl an die Stadt
verordneten mit einer Vorlage herantreten die die kom
munale Mietſteuer von fünf auf zehn Prozent
ſteigert

Stv Minner Deutſchdem Die Vorlage iſt durchaus
ſozial ſie nötigt Leute die zahlen können ihren wohnungs
bedürftigen Mitmenſchen Wohnraum zu ſchaffen Ob wir die
Banken veranlaſſen können zu bauen iſt eine Sache für ſich

St Gräfe äußert ſich in längerer Rede zu
ſtimmend zu der Vorlage Solange niemand etwas Beſſeres
p vaten wiſſe müſſe man der Vorlage zuſtimmen Sie gäbe
mmerhin einen Ausweg aus dem Diſemma

Stv John Komm erklärt ſich namens ſeiner po
litiſchen Freunde gegen die Vorlage

Stv Buſſe Deutſchnat ſpricht ſich für die Vorlage
aus Sie ſei zwar keine ideale aber ſie führe uns doch
einen Schritt vorwärts

Stv Albrecht Mit der Ablehnung ſchaffen
wir keine neuen Wohnungen und keine Arbeitsgelegenheit
für die Bauarbeiter Jch ſtimme darum für die Vorlage

Stv Gräfe UA ſtellt den Antrag daß die Be
ſitzer ſolcher großen Villen bei denen Räume wegen
der rieſigen Unkoſten nicht abgetrennt werden können in jedem
Falle mit der Freilaſſungsgebühr belaſtet werden mögen

Stadtrat May macht darauf aufmerkſam daß gegen den
Antrag rechtliche Bedenken vorliegen Jch darf verſichern
daß wir gegenüber den Villenbeſitzern ſcharf zugegriffen haben
wir haben meiſtens Dach und Kellergeſchoß mit Beſchlag
belegt aber wir wollen die großen Villen nochmals genau
darauf prüfen ob wir weitere Räume abtrennen können

Die Magiſtratsvorlage wird unverändert angenommen
Abänderungsanträge werden abgelehnt

3 Der Magiſtrat beantragt der mitteldeutſchen Bau
zentrale für den Umbau des Unterkunftslagers auf dem
Flugplatz zu 73 Dauerwohnungen einſchließlich
etwaiger Reichs und Staatszuſchüſſe 1125 000 Mark Bau
koſtenzuſchuß zu gewähren Der Referent Stv Balke
Deutſchdem empfiehlt die Vorlage ſpricht aber zugleich

einen Tadel darüber aus daß ſie nicht viel früher an das
Kollegium gekommen iſt Die Wohnungen ſollen ſchon bis
zum 1 November bezugsfertig ſein Eine Beſichtigung ſo
führt der Redner aus hat ergeben daß der Bau wenig
geſchickt gemacht iſt Luft und Licht hat man bis zu einem
beſtimmten Grade durch Ställe die an ſich nötig ſind ver
ſperrt Das Bild der Kolonie hat dadurch nicht gewonnen

er es iſt von Wert daß 73 recht geräumige Wohnungen neu
gewonnen ſind deren Bezieher Wohnungen in der Stadt
freimachen Jede Wohnung koſtet nur den verhältnismäßig
geringen Zuſchuß von 15000 Mark
wir aus der Landeskaſſe zu bekommen Die Mängel die
der Kolonie anhaften ſind jetzt nicht mehr zu beſeitigen
das Hochbauamt hätte früher auf die Sache achten müſſen

Bürgermeiſter Seydel Der einzelne Stadtverordnete
befindet ſich dem Magiſtrat gegenüber nicht in der Rolle des
Lehrers der ſeinem Schüler eine Rüge erteilt

Stv Balke Deutſchdem Mein Tadel gilt der Stelle
die die Bauzeichnungen nicht rechtzeitig angeſehen hat und
dieſer Tadel iſt berechtigt

Die Vorlage wird angenommen
4 Die Verſammlung nimmt mit Dank Kenntnis von einer

Stiftung der Firma A Huth Co die aus Anlaß
ihres fünfzigfährigen Beſtehens 36 000 Mark zur Unter
ſtützung bedürftiger Handwerker die ſich im Kunſthandwerk
ausbilden wollen dem Magiſtrat überwieſen hat Ref Stv
Manſchewski Deutſchdem

5 Vom Wohngebäude Martinſtraße 15 das abgebrochen
iſt entfallen 28 Quadratmeter zur Straße Der geforderte
Preis von 160 Mark je Quadratmeter wird angenommen
Ref Stv Lehmann Deutſchdem

6 Für das ſtädtiſche Waſſerwerk werden 51000 Mark
nachbewilligt Ref Sto Weſchke Deutſchdem

7 Für Unterrichtsmaterialien und Materialien in den
Lehrwerkſtätten der Kunſtgewerbeſchule werden 20 000 Mark
neubewilligt Ref St Brömme Komm

8 Der t beantragt beim Stadtbad für Brenn
ſtoffe 25 000 Mark mehr zu bewilligen da beabſichtigt iſt
dort das römiſch iriſche Bad wieder zu eröff
nen Wie der Referent Stv Minner Deutſchdem bemerkt
iſt die Nachfrage nach ſolchen Bädern ſehr rege geworden
zumal inzwiſchen auch das Parkbad geſchloſſen worden iſt

Die Verſammlung ſtimmt zu
Punkt 9 betrifft den Dringlichkeitsantrag der Kommuniſti

ſchen Partei

für Sowjetrußland 50 000 Mark
zur Unterſtützung der hungernden Bevölkerung aus ſtädtiſchen
Mitteln zu überweiſen Der Referent St Günther Komm
teilt mit daß der Haushaltsausſchuß mit elf gegen acht
Stimmen den Antrag abgelehnt habe Er perſönlich werde
jedoch für den Antrag ſtimmen der einer Pflicht der Menſch
lichkeit nachkomme

Stv Minner Deutſchdem Wer wie ich unkängſt ge
ſehen hat wie das Elend aus Sowjetrußland auf die Vor
provinzen übertragen wird der muß eigentlich für den An
trag ſein Dennoch erkläre ich mich namens meiner Fraktion
dagegen weil wir darin eine politiſche Demonſtration ſehen
Die Mißernte iſt nicht die letzte Urſache für das Elend
ſondern die ſtärkſte Urſache iſt die Miß wirtſchaft
der Sowjetregierung Die Hungersnot bedeu
tet deren Bankrotterklärung Man hat dort das
Saatgetreide dazu verwendet um die Rote Armee zu unter
halten da haben die Bauern den Acker nicht beſtellen kön

habe auch kein Pertrauen daß das Geld
in die richtigen e ngt ſo lange dieSowjetregierung noch Millionen zur Anzet
telung von Unruhen nach Deutſchland gibt Das

r
vnſere notleidende Bevölkerung ſorgen Ruland hatte ſich aus der zuerſt beiſeite geſchobenen aulenges

400 000 Mark hoffen

ein Komitee gebilver zur Linderung der Not Es ſitzt längſt
hinter Schloß und Riegel So arbeitet die Sowjetregierung
Der Antrag der Kommuniſten iſt unangebracht in einer Zeit
wo wir vom Auslande Unterſtützungen für unſere hungern
den Kinder annehmen Wenn wir für Rußland Geld be
willigen werden wohl die Quäkerſpeiſungen aufhören

Stadtrat Velthuyſen Jch erkenne an daß der An
trag getragen iſt von Gedanken der Menſchlichkeit von dem
Beſtreben ſchlimme Not zu lindern Aber wir ſind ſelbſt
in Not Wir nehmen die Hilfe des Auslandes an Für
uns in Halle beträgt dieſe ausländiſche Hilfe
täglich 18000 Mark 6000 Kinder werden täglich geſpeiſt
Da dürfen wir nicht durch Annahme des Antrags dokumen
tieren daß wir Geld übrig haben

Stv Dürrfeld Mehrheitsſoz Wir ſtimmen dem An
trag zu weil die Not rieſengroß iſt Wir brauchen ja kein
Geld zu geben Wir können Verbandsſtoffe Arzneien liefern
und Pflegeperſonal ſtellen Wir wollen das Geld auch nicht
an die Sowjetregierung geben zu der wir kein Vertrauen
haben nicht an die rote Hilfe ſondern entweder an die
gewerkſchaftliche Jnternationale in Amſterdam oder ans Rote
Kreuz in Deutſchland

Stv Jlgenſtein Komm ſucht an der Hand einer größe
ren Anzahl Ausſchnitte aus Zeitungen und Broſchüren nach
zuweiſen daß nur die Dürre ein Naturereignis ſchuld an
dem Elend iſt und daß Hungersnöte auch das zariſtiſche
Rußland geſchüttelt haben Die Quäkerſpeiſungen würden
wir nicht verlieren wenn wir für Rußland Geld bewilligen
denn die Quäker beteiligen ſich ja ſelbſt an der Hilfsaktion
für Rußland

St Müller Mehrheitsſoz Abweichend von dem
Standpunkt meiner Parteifreunde bin ich gegen den Antrag
Wenn ich die eigenen Volksgenoſſen durch die Annahme
ſolchen Antrags gefährde wenn ich fürchten muß den bedürf
tigen Kindern der eigenen Volksgenoſſen könne dadurch die
ſo dringend nötige Wohltat der Quäkerſpeiſungen verloren
gehen dann lehne ich einen ſolchen Antrag ab

Stadtrat Velthuyſen Jch erinnere daran wie übel
es in der Schweiz vermerkt wurde als Deutſchland öſter
reichiſche Kinder in Pflege nahm zu einer Zeit wo es die
eigenen Kinder wegen Unterernährung in die gaſtfreundliche
Schweiz ſandte

Stv Albrecht Unabh Jch wundere mich über die Be
ſcheidenheit der Kommuniſten Sie hätten ruhig 100 000
Mark beantragen ſollen Wir geben das Geld nicht für Lenin und
ſeine Freunde ſondern wir geben es für die Hungernden

Bei der r re der Antrag des Haushaltsausſchuſſes die 50 000 Mark abzulehnen angenommen
Für den Antrag ſtimmten die Kommuniſten die Unabhängigen
und der größere Teil der Mehrheitsſozialiſten

Die übrigen Punkte der Tagesordnung 10 bis 25 be
trafen Rechnungslegung

Urabſtimmung der Eiſenbahnarbeiter
Wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren fand heute

in der Eiſenbahnhauptwerkſtätte eine Urabſtimmung über
den Streik ſtatt Es ſtimmten 1077 Mann für den
Streik und etwa 200 dagegen Bei den Verhand
lungen zwiſchen der Eiſenbahndirektion und den Ange
ſtellten war bekanntlich keine Einigung zuſtande ge
kommen

Die Handelskammer hat eine Geſamtſitzung am Mitt
woch vormittag 11 Uhr im Sitzungsſaale der Handels
kammer mit folgender Tagesordnung Oeffentliche An
ſte llung und Beeidigung von Sachverſtändigen Er

änzungswahlen zur Handelskammer Ernennung der
Wahlkommiſſare Berichterſtatter Der Syndikus Ge
ſetzentwurf zur Ordnung des Reichshaushaltes Bericht
erſtatter Herr Manſchewski Preußiſcher Entwurf über
die Erhebung einer vorläufigen Steuer vom Grundver
mögen VBerichterſtatter Herr Geheimrat Dr Steckner
Handelsgebräuche im Verkehr mit Getreide und Landes
rodukten Berichterſtatter Herr Leiſter Eilige Druck

achen für erhöhtes Porto Berichterſtatter Herr Freytag
Geſchäftsaufſicht zur Abwendung des Konkurſes erichtn Herr Probſt Anträge Mitteilungen und Ver

iedenes

Vortrag im Saale des Paulusgemeindehauſes Dienstag
18 Oktober 8 Uhr en von Geheimrat BockSpören

Was iſt uns in der r des heiligen Abendmahls r
eben Der Paulusbund der sgläubigen ladet

eine Mitglieder und Fremde dazu ein
Verein ſtudierender Lehrer und Lehrerinnen Engliſcher Kurſus beginnt Mittwoch den 19 Oktober 1912 wh

mittag 4 Uhr im ſtädtiſchen Lyzeum Alte Promenade 21
O P Anmeldungen an Lehrer C Dennhardt Thaerſtr 18

Jn den ET Lichtſpielen rollt in dieſer Woche der 3
Teil des Silberkönigs gen Franklin der Hld des Fil
mes wird im Verlaufe dieſes Teiles Beſitzer einer Silher
mine natürlich erſt nach ſchweren Kämpfen und iſt nun
in die er verſetzt ſeine in Europa Familie wieder aufzuſuchen Als z per ilm wird ein

gegeRoman aus der galanten Zert genannt Die
Abenteuer der ſchönen Dorette Die gaete Zeit iſt aller
dings dabei reichlich viel Tünche die dlung hat manche
Unwahrſcheinlichkeit wie z B von einem Bauernaufſtand
in der galanten Zeit wenig bekannt iſt Jn dieſem aber
äußerlich recht glänzenden hmen ſpielt Hella Moja
die kokette die Hauptrolle Kokett

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Lehrauftrag für pathologiſche Chemie

Dem Privatdozenten für Pharmakologie an der Uni
verſität Halle Prof Dr med Ernſt Vahlen iſt
ein Lehrauftrag zur Vertretung der pathologiſchen Chemie
erteilt worden

Konny Johanſſon
Schwedens größte Tänzerin Man ging deshalbmit henen Erwartungen zu gonnh J hanſ

ſon in den liaſagl und verließ ihn mit einer leiſen
Enttäuſchung Nein eine Grete Wieſenthal iſt ſie beſtimmt
nicht wie es die Reklame ve weil

eine Deutſche iſt und deshalb keine Wieſenthal ſein
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Auch die Vorderſeite bei den 50 Pfg Scheinen mit den

In der nordiſchen Abſtammung der Johanſſon liegt
der Angel t ihres ganzen Schaffens und Könnens
ihrer künſt eriſchen Perſönlichkeit Sie iſt die Tochter eines
Volkes das geſunder heller klarer einfacher iſt als das
deutſche Volk der Nachkriegszeit eines Volkes das innig
mit der Natur verwachſen iſt und deshalb im Zuſammen
jeben mit dieſer Natur der Gottheit in ſeinem Fithlen näher
ſteht als wir Ein ſolches Volk lebt mehr im Unter
hewußtſein als wir es können fühlt unbewußt das Gött
liche der Dinge Deshalb iſt die Johanſſon am größten
wenn ſie ihn einfachen Linien einfache Rhythmen tanzt
wenn ſie nicht Probleme zu löſen braucht ſondern einfach
ich als Schwedin ausleben kann Dann ahnt ſie die

nie auf die Seele des Tanzes ausggeht ſondern nur
ſeinen Jnhalt erſchöpfen will in ihrer Einfachheit was
die Seele iſt dann ergründet ſie dieſe unbewußt Jn
reinſtem Volkstum wurzelnde Kunſt gibt ſie uns und
da dieſes Volkstum noch geſund noch nicht angekränkelt
iſt kennt es einer hauptſächlich die Fröhlichkeit Daher
iſt Ronny Johanſſon die Tänzerin der Fröhlichkeit Nicht
der überſchäumenden perlenden Lebensfreude ſondern der
ſtillen innigen Freude des Nordens die ſo voll guten
Glaubens iſt Jm Dorfſchwalbenwalzer der beſten
Leiſtung der Johanſſon fühlt man ſo recht dieſen träumen
den wie Frühlingswehen des nordiſchen Waldes zarten
Glauben der den Menſchen voll Staunen und heiliger

Freude zur Gottheit aufblicken läßt Und dieſe glaubens
volle Fröhlichkeit atmeten auch der Griegſche Bauerntanz
das Gadeſche Scherzo die Mozartſche Gavotte hier kann
ſich die Schwedin ausleben kann ſich dehnen recken ſich
freuen an der Geſundheit und Schönheit der Welt kann
humorvoll ſein neckend lockend Dieſer echte Humpr kann
ſogar ſoweit gehen daß er die Schwedin die eigentlichen
Grenzen ihres Könnens überſpringen läßt daß er ſie in
einer ſtiliſierten Polka eine blendende Leiſtung ſchaffen
läßt Doch damit iſt es aus ſoll Ronny Johanſſon Pro
bleme löſen dann verſagt ſie Chopins Walzer cismoll
tanzt ſie als romantiſchen Tanz glaubt damit die ſchwere

Aufgabe gelöſt zu haben und iſt doch nur ſchon oft be
ſchrittene Wege gegangen Hier kann ſich die Schwedin
eben nicht ausleben genau ſo wenig wie in Paderewskys
Menuett für deſſen geſellſchaftliche Feinheit das Volkstum
kein Verſtändnis hat deſſen Zierlichkeit eine Johanſſon
nicht annähernd zu erſchöpfen verſteht wenn ſie auch
ſonſt der Muſik manche Feinheiten abzulauſchen verſteht
um mit ihnen die einfachen Linien ihrer Volkstanzkunſt
zu beleben Am Grodrian Steinweg ſaß Franz Jung
ein junger Dresdener Künſtler Bei der Begleitung ver

ſtand er ſich ſehr geſchickt anzupaſſen ſich beſcheiden unter

zuordnen C H Barnick
Provinzial Nachrichten

Roßla am Harz Selbſt iſt der Mann Vom RNot
ge l Vier Bauhandwerker haben ſich hier zuſammengetan um
ſich nach Schnurdeſchem Muſter nach Feierabend je ein Haus zu
bauen Sie r um den Reichszuſchuß bemüht der bei einer
Baufläche von 70 Quadratmeter für das Haus und 10 Quadrat
meter für Stallung 19 000 Mark beträgt Die Gemeindevertre
tung hat beſchloſſen das Unternehmen zu unterſtützen und hat den
nötigen Gemeindezuſchuß von einem Drittel obiger Summe für
jedes Haus bewilligt Die Rachfrage nach dem Barbaroſſa
Notgeld der Gemeinde Roßla iſt groß Man muß aber auch
ſagen daß es außerordentlich gut gelungen iſt Es iſt ein Künſtler
im Scherenſchnitt der die vorzüglichen Bildchen J hat

appen
der Gemeinde Roßla und der Grafſchaft Stolberg Roßla geſchmückt
bei den 25 Pfg Scheinen mit Bildern des Kyffhäuſerdenkmals
der Kirche und dem neuen Kriegerdenkmal geziert wirkt gut

Leipzig 15 Okt Ein Schüler vom Blitz erſchla
gen Das geſtern nachmittag in der fünften Stunde in
Leipzig niedergegangene Gewitter hat leider ein junges Men

ſchenleben mitten im fröhlichſten Spiel vernichtet Der drei
zehnjährige Volksſchüler Fritz Schröder ein friſcher ge
weclter Junge war in das Leutzſcher Holz gewandert um
dort Eicheln aufzuleſen Plötzlich zog das Gewitter herauf
und das Kind ſuchte unter einem Baume Schutz vor dem her
niederſtrömenden Regen Der einzige Blitzſchlag den dieſes
Gewitter herbeiführte ſollte dem bedauernswerten Knaben
zum Unheil werden Tot wurde das Kind ſeinen unglücklichen
Eltern in die Wohnung gebracht

Herzberg 15 Okt Ein armer Goldhamſter
Jm hieſigen Krankenhauſe ſtarb kürzlich ein bejahrter Eiſen
bahnarbeiter der vor ſeinem Tode längere Zeit im Herz
berger Jnvalidenheim gepflegt worden war und für bettel
arm gehalten wurde Umſo größer war die Ueberraſchung
der Krankenſchweſter die beim Ordnen und Einpadken der
Kleidungsſtücke des Verſtorbenen in den Taſchen einen aus
lauter 20Markſtücken beſtehenden Geldbetrag von etwa 40 000
Mark entdedte Der arme Mann war nämlich Beſitzer von
77 Goldſtücken die er täglich teils in ein Taſchentuch ge
knotet teils loſe in den Hoſentaſchen bei ſich getragen hatte
Noch einige Tage vor dem Augenblide wo ſich der Geizhalz
von ſeinem Goldſchatz trennen mußte hatte er bei der Eiſen
bahndirektion ein Geſuch um Unterſtützung eingereicht

Sport der Saale Zeitung
Neue Termine für die Saalekreis Liga

Die repräſentativen Spiele des V M B
zu denen auch halliſche Spieler herangezogen wurden machen
eine genaue Durchſührung der Verbandsſpiele unmöglich Um
nun micht mit der zweiten Spielſerie zu weit im Nüdſtand
zu bleiben hat der Kreisvorſtand bereits die Termine für
die zweite Serie ſeſtgeſetzt wobei die vüdſtändigen Spiele
mit einge Für die folgenden Sonnkage lautetlegt wurden
die Terminliſte jetzt wie folgt 30 Oktoder Sport
freunde gegen V f L Halle 896 Wa der gegen Sport
verein 98 Sportvereinigung Weißenfels gegen
Favorit Sportvereinigung 1905 Naumburg gegen Preußen
Boruſſia n V f S Merſeburg 6 November Sportverein 9 en B F g Ball 96 Favorit gegen

Boruſſia 8 Novemher vormittags Preußen gegen
Wader nachm Spoxtvereinigung 1005 Sportvereinigung Wei
ßenfels gegen V f D Merſeburg 20 Novbr Boruſſia ger
S Den Ken f L reren gSportvereinigung enfels gegen Preußen V f Lburg gegen Spoctvereinig o Naumburg 27 No
vember Wacker gegen V f L Halle 96 Sportvereini

gung 1905 Naumburg gegen Boruſſia Favorit gezen Sport
wereinigung Weißenfels Sportfreunde gegen Preußen V
f L Merſeburg gegen Sporlverein 98 4 Dezember
Wader gegen Sportfreunde Sporiverein 98 gegen Sportver
einigung 1905 Naumburg V f L Halle 96 gegen Sport
vereinigung Weißenfels Preußen gegen V f L Merſeburg

Die zuerſt genannten Vereine ſind die bauenden Die
geſperrt gedrucdten Spiele ſind noch aus der erſten Serie
rückſtändig

Am kommenden Sonntag ſpielt nur Sportvereini
h 1905 Naumburg gegen Favorit in Naumburg und
Preußen gegen Sporivereinigung Weißenſels in Halle

Kunſt und Wiſſenſchaft
bz Geheimer Medizinalrat Carl Haſſe Profeſſor der

Anatomie in Breslau feiert am 17 Okt ſeinen achtzigſten
Geburtstag Er iſt u Mitglied der Leopoldiniſch Caro
liniſchen Akademie der Naturforſcher ſeit 1879

Von Jnſtitut für Experimentelle Therapie Emil von
Behring Soeben iſt das bisherige wiſſenſchaftliche Mit
lied des Jnſtituts für experimentelle Therapie in Frankfurt a M und Privatdozent für Hygiene und Bakterio

logie an der dortigen Univerſität Profeſſor Dr med
Hermann Dold in das von Geheimrat Prof Dr Uhlen
huth geleitete Jnſtitut für Experimentelle Therapie Emil
von Behring in Marburg eingetreten und hat die Leitung
der ſerodiagnoſtiſchen Abteilung übernommen An das
gleiche t iſt der Hilfsarbeiter im Reichsgeſundheits
amt Dr Seiffert übergeſiedelt

Amtsbezeichnungen der Medizinalbeamten Gemäß dem
Beſchluſſes des Preußiſchen Stagtsininiſteriums vom 9 Sep
tember 1921 wird den Kreisärzten die Amtsbezeichnung Kreis
medizinalrat den Gerichtsärzten die Amtsbezeichnung Ge
richtsmedizinalrat den Landesgewerdeärzten die Amtsbezeich
nung Gewerbemedizinalrat beigelegt

Die Bibliothek eines deutſchen Gelehrten für Velgien Von
der Staatsregierung wurde für 350 000 Mark die in der
Univerſität Greifswald untergebrachte Stengelſche Bi
bliothek aufgekauft um im Rahmen der Wiederherlleſtung
an die Stadt Loewen in Belgien ausgeliefert zu werden
Es ſoll hierdurch die durch Brand vernichtete Loewener
Bibliothek erſetzt werden Geheimrat Prof Dr Edmond
Stengel verlegte nach ſeiner Penſionierung ſeinen Wohnſitz
von Greifswald nach Halle wo er völlig erblindet iſt

Vermiſchtes
Höchſte Unmoral Der Sohn gegen den Vater Nach

einem Piſtolenanſchlag auf ſeinen Vater hat ſich der 26
Jahre alte Schloſſer Max Hilgner aus der Pankſtraße in
Berlin erſchoſſen Hilgner gab in einem Streit mit ſeinem
Vater aus einer Browningpiſtole zwei Schüſſe ab und
traf ihn am rechten Arm Darauf richtete er die Waffe
gegen ſich ſelbſt und verletzte ſich ſo ſchwer daß er tot
zufammenbrach Der Vater hat keine ſchweren Verletzungen

Millionen Abſtand für die Geſchäftsräume Für die
Ueberlaſſung von Geſchäftsräumen werden heute Summen
gezahlt die ſich nicht mehr nach Tauſenden und Hundert
tauſenden ſondern nach Millionen W Ein Kon
ſitürengeſchäft in der Berliner Friedrichſtraße hat für ſeine
kleinen Räume ein Abſtandsgeld von 120000 Mark er
halten für einen Laden Unter den Linden ſind 200 000
Mark gezahlt worden eine Firma in einer bevorzugten
Gegend der Leipziger Straße ſoll jetzt 4 Millionen
Mark Abſtand erhalten haben Die Geſchäftsräume ſind
bereits geräumt

Gefecht mit Verbrechern im Hamburger Scheunen
viertel Jn der Langen Reihe einer der alten Gaſſen Ham
burgs nahm die Polizei Hausſuchungen in einigen be
rüchtigten Hehlerneſtern vor Drei Poliziſten fanden in
einem Bett verſteckt den vielfach vorbeſtraften Bäcker Wer
nicke und in einem anderen Raume den Gelegenheits
arbeiter Laddey Als beibe verhaftet wurden gelang esWernicke einen verſteckten Revolver zu ergreifen Die

Beamten ſtürzten ſich auf ihn und es entſpann ſich ein
wildes Ringen der drei Poliziſten mit den beiden Ver
brechern wobei Wernicke fortwährend feuerte Einer der
Poliziſten erhielt zwei üſſe in die Bruſt und ſank zu
Boden die beiden anderen Beamten kamen mit Streif
ſchüſſen davon und es gelang ihnen die Verbrecher ſchließ
lich zu überwäſtigen

Handel Gewerbe und verkehr
Kaligewerkſchaft Wintershall in Heringen a d Werra

Die Zentralverwaltung des Wintershallkonzerns in Kaſ
ſel dem wie bekannt 28 Kaliwerke und zwei Braun
kohlenwerke angehören bemüht ſich um den Ankauf eines
großen Bürohauſes in Berlin Jn finanziellen Hreiſen
iſt man geneigt hierin den erſten Schritt zur völligen Ver
einigung ſämtlicher Wintershallwerke zu einer großen
Aktiengeſellſchaft zu erblicken

iserhöhung für Schrauben Die HandelsſchraubenWerengang t mit Geltung ab 15 ber die An
ſauge auf die Preiſe der allgemeinen Grundliſte wie

nachſtehend erhöht Maſchinenſchrauben und Stell
ſchrauben bis 10 Millimeter einſchl 115000 11 Millimeter
und ſtärker 1300 Schloßſchrauben Hütchen und Wa
enbauſchrauben Pflugſchrauben Radſchrauben alle Stärken 1 o Schlüſſelſchrauben bis 9 Millimeter einſchl

1000 06 10 Millimeter und ſtärker 1200 Anſchweiß
enden 1700 Muttern 1800

Braunkohlenwerke Leonhard G in Zipfendorf bei Zeitz
Der r e ſchlägt der zum 5 N er einberufenenGeneralverſammlu die Verteilung einer Dividende von

5 Proz i V 10 Proz auf die alten Aktien und von
e Prozent auf die neuen Aktien vor

Unter dem Namen Fiſenmathes G in iſtdie Firma Eiſenmathes deren Gründer und J
Guſtav Mathes iſt mit einem Kapital von 6 Millionen
Mark in eine G umgewandelt worden Zu der Firma gehören
die Maſchinenfabrik Gebr Böhmner A G in Magdeburg
und das iſche Preß und Hammerwerk G m b H in

ach die in die neue A G mit einbezogen
werden

Produktenbericht
werlin 17 Okt Telegramm Die ſprunghafte Steige

rung am Deviſenmarkt trieb auch am Produktenmarkt die
Preiſe für alle Artikel ſcharf in die Höhe und veranlaßte die
auswärtigen Verkäufer mit ihren Offerten zurückzuhalten bzw
ſie zurückzuziehen Das mäßige Material was zu haben war
fand zu ſcharf anziehenden Preiſen ſchnell Käufer Dieſe
Verhältniſſe bezogen ſich auf alle Sorten von Brotgetreide
ſowie auch für Gerſte Hafer und Mais und auch auf dem
Mehlmarkt Beſonders für Roggen Gerſte Mais und Hafer
gingen die Preiſe ſprunghaft in die Höhe Verſchärft wird
die Lage noch durch den Wagenmangel Jn geringerem
Maße teilte ſich die ſtarke Preisbewegung dem Oelſaaten
Erbſen und Futterſtoffmarkt mit

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 17 Oktober Telegramm Weizen mär

kiſcher 252 258 oberſchleſiſcher 250 ſehr feſt Roggen
märkiſcher 202 208 o rſchleſiſcher 200 240 ſehr feſt
Wintergerſte 240 250 Sommergerſte 280 295 ſehr feſt
Hafer märkiſcher 207 212 ſehr feſt Mais La Plata Okt
Jan 202 210 ab Hamburg ohne Proveinenzangabe ab
Hamburg 198 206 ſehr feſt Weizenmehl 645 708 ſehr
feſt Roggenmehl 490 540 ſehr feſt Weizenkleie 130
bis 135 feſt Roggenkleie 132 135 feſt Raps 431 450
ſehr feſt Rübſen 5 Mark unter Rapspreis Viftorigerbſen
330 350 kleine Speiſeerbſen 235 260 Futtererbſen
210 225 Peluſchken 200 220 Lupinen blaue 120 125

lbe 125 135 Rapskuchen 150 165 Leimkuchen 235
is 245 Leinſaat Trockenſchnitzel prompt 129 134

Okt Jan 128 134
Metallnotierungen

Berlin 17 Oktober Telegramm Raffinade Kupfer 98
bis 99proz 4009 4100 Orig Hüttenweichblei 1600 1675
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 1820 1875 ab Dtſch
Hütte Preis des Zinkhüttenverbandes 1541 Remelted Plat
tenzink 1400 1450 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in
gekerbten Blöckchen 6800 7200 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 7000 7400 Zinn Banega
Straits Auſtral 10 500 11 000 Hüttenzinn mindeſtens 99
proz 10 000 10500 Reinnickel 98 99proz 9000 10 000
Antimon 1750 1800 Silber in Barren ca 900 fein für
1 Kg 3300 3325 Elektrolytkupfer per 100 Kg 4865

Rauhfutterpreiſe

Berlin 17 Oktober Telegramm Weizen und Roggen
ſtroh drahtgepreßt 26 27 Haferſtroh drahtgepreßt 29 32
ſeilgebündeltes Stroh 22 24 Langſtroh ſeilgebündelt 24
bis 27 Wieſenheu gut geſund und trocken Vormahd 72 79
Nachmahd 67 72 geſund und trocken 58 63 Kleeheu 90
bis 105 alles ab Stationen

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 17 Oktober 1921

Chemnitaer Bankverein Manstelder Kuxe 17100a Hypoth Bank 16,00 Oelsnitzer Kuxe 1500,00Mitteld Privatbank vVvittler Lrigrie 830,00Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Stamm Akt
Clauziger Zuckerfabk 1480,00 Priorit Akt 2800Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 660,00
bahn 5 50 Vorzugs Akt 130,00Hallesche Zuckerrafk 938,00 Rositzer Zuckerraufk

Zementkabk Rudelsburger Zementtabk 800,00
Hugo Schneider Paunsd 750,00 Sachsenwerk 625,00Körbisd Zuckerfabk ESondermann u Stier 580,00
Leipziger Kammgarn Stöhr Co 2400spinnerei 1500,00 Zimmermann Halle 500,00
Leipzger Malzfabrik Zimmermann Chemnitz 688 00

Gewinn Auszug
ver

18 Preufz Südd 244 Preuſ Klafſen Lotterie
5 Klaſſe 2 Ziehungetag 16 Otioder 1921

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei h i 5 Jeund zwar einer die Loſe gleicher ine an h e
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

In der Vormittiagsziehnng wurden Sewinne über 490 Mark gezogen
2 zu 10000 R 156458
20 zu 5000 N 10377 54075 56077 963709 102868 179464 1809698 194654

r a de X 760 8680 20387 28494en s 1 2 28875 G57991 60445 essss 72688 74295 76600 81078 08270 104198 104471
1098653 1145681 128801 129497 130065 184474 188688 58548 1604097
182028 16820920 167004 1900687 191741 106071 2332 227782 3332t 2424097 2420987 248455 247632 264626 41 267068 4 es

386 u 1000 M 1097 1725 1505 15680 4022 1 392364 25016 265128 25234 26608 88575 31007 c c 7496
49599 58620 55165 56064 56013 68376 50046 93620 54008 54600
65376 66974 67748 67954 69804 74271 75018 763652 76677 253 79768 8904

94282 97487389 67962 90281

110793 1110s6 116789 117754 119045 12
1209097 180082 185267 185943 186428
146487 140286 1406864 151944 152016 154100
156760 168511 164857 166600 168886 i
182276 166620 166286 188451 167921 1801
195861 195022 10666e8 1096225 1096817
214162 217745 220148 220603 228567
234684 288768 288815 240850 251638 266
269889 270578 271341 276405 276795 270798

ort z e 23878
In der Nachmitiggeziehung wurden Gewinne über 300 ar gezogen

7416

180 1

e ua 50000 er a re eeri
48480

124 u 5000 M 2220 8020 40441 4500867185 69467 77822 61 09 8 69721 91062 920795901 140244 14635499141 99642 102280 111 1eao0s 21 1146654 160006 1616s5 162228 164771 16e6265 1 171088 171688 1820s6
z 70 1906060 100786 2 228623 7 o 16660 220490 272507 228486

z 43481 84 24 2655790 25668809 250394 278428
s86 zu 1000 M A486s 1681 21789 2245 2408 9711 4695 5860 0

11601 122289 12967 18825 140904 3537 76500 28400

252410 11 26204 2522 zu 8 36t et e i e i8 21 2 es960 10 67007 710647 I 75268 706060 70001 70740 94440100714 102240 102087 106411 1 11b188 1 u12165682 128860 124900 120240 1 12628 1 r 15 t
166740 167022 140269 141021 142122 148710
147285 147357 148800 148679
162169 1 2 106244 106700 167760 1
176719 270616 17666e8 1 79564 184168 1
194341 195074 108241 et218167 218618 214164

n

n t288876 2926860 20283 2 179
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